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Anmeldung

Ich melde mich an für das 3. Österreichische Baurechtsforum der ZRB am 9. Juni 2017
 zum Preis von	 E 310* bzw

 zum Preis von	 E 165* (ermäßigter Preis für RechtsanwaltsanwärterInnen, 

	 NotariatskandidatInnen und Studierende bei Vorlage eines Nachweises) an.
(* einschließlich Tagungsunterlagen, Mittagsbuffet und Getränke)

Ich melde mich an für das Kombi-Angebot von 8.-9. Juni 2017
(bestehend aus Seminar ÖGEBAU am 8.6. und 3. Österreichisches Baurechtsforum am 9.6.)

 zum Preis von 	 E 490** bzw

 zum Preis von 	 E 255** (ermäßigter Preis für RechtsanwaltsanwärterInnen, 

	 NotariatskandidatInnen und Studierende bei Vorlage eines Nachweises) an.
(** einschließlich gemeinsamer Empfang und Galadinner am 8.6., Tagungsunterlagen, Mittagsbuffet und Getränke)

Name/Vorname/Titel

Telefonnummer/Fax

E-Mail

Anmeldung bitte an Matthias Baumgartner, 
Tel: 0512 / 507-83211, Fax: 507-83297, E-Mail: baurechtsforum@uibk.ac.at

Die Leistung ist gemäß § 6 UStG umsatzsteuerbefreit. Zahlbar im Voraus. 

Die Anmeldung wird mit Zahlungseingang auf dem folgenden Bankkonto verbindlich:

• Hypo Tirol Bank AG, Empfänger: Universität Innsbruck

• IBAN: AT47 5700 0210 1113 0470, BIC: HYPTAT22

• Verwendungszweck: P3120-013-019

Bei Abmeldung trotz verbindlicher Anmeldung fallen folgende Stornogebühren an: 

• 50 % Stornogebühr ab 1 Woche vor Seminarbeginn

Es bestehen vergünstigte Konditionsvereinbarungen mit unseren Partnerhotels. Mehr Information dazu erhalten Sie 

unter: https://www.uibk.ac.at/unternehmensrecht/baurechtsforum/

Einladung

Drittes Österreichisches Baurechtsforum und
Diskussionsabend der ÖGEBAU

Donnerstag, 8. Juni 2017, 17:00 Uhr
Kaiser-Leopold-Saal

Karl-Rahner-Platz 3, 6020 Innsbruck

 und 

Freitag, 9. Juni 2017, 09:00 Uhr
Kaiser-Leopold-Saal

Karl-Rahner-Platz 3, 6020 Innsbruck



Drittes Österreichisches Baurechtsforum - Aktuelle Probleme des Bauvertragsrechts
Das Österreichische Baurechtsforum verbindet Baurechtspraxis und Rechtswissenschaft und bietet 
ein fachlich hoch qualifiziertes Diskussionsforum. Die Teilnehmer können ihre Branchenkontakte 
vertiefen und ihr berufliches Netzwerk erweitern. Die Tagung nützt allen, die beruflich mit den 
vielfältigen, oft schwierigen Fragen des Bauvertragsrechts zu tun haben. 
In der dritten Auflage behandelt das Österreichische Baurechtsforum 2017 aktuelle Themen ua aus 
dem Bauvertrags-, UVP-, Bauverfahrensrecht sowie insbesondere die Neuerungen im Vergaberecht 
(Novelle 2017). 

Hintergrund des Österreichischen Baurechtsforums:
Mit erfolgreicher Etablierung einer praxisorientierten rechtswissenschaftlichen Zeitschrift für das 
Recht des Bauwesens (ZRB) wurde ein rechtswissenschaftliches Medium geschaffen, das sich 
hauptsächlich der Probleme des Bauvertragsrechts angenommen hat. Mitglieder des Wissenschaft-
lichen Beirates der Österreichischen Gesellschaft für Baurecht und Bauwirtschaft (ÖGEBAU), die 
auch mit dem Austrian Standards Institute eng verbunden sind, unterstützten gemeinsam mit dem 
Institut für Unternehmens- und Steuerrecht der Universität Innsbruck dieses Projekt. Der Verlag 
Österreich brachte die ZRB heraus. 
Um die Kooperation zwischen der Privatrechtswissenschaft und Baupraxis weiter zu vertiefen, 
wurde vom Herausgeber- und Schriftleiterteam der ZRB das Österreichische Baurechtsforum ins 
Leben gerufen. Nach erfolgreichem Auftakt an der Universität Innsbruck, unter Leitung von Univ.-
Prof. Dr. Alexander Schopper im Jahr 2015 und einer Neuauflage an der Donau-Universität Krems, 
unter Leitung von Univ.-Prof. DDr. Thomas Ratka 2016, findet auch dieses Jahr eine Tagung statt. 
Die Ergebnisse der Tagung sollen in der ZRB veröffentlicht werden.

Zielgruppe
Richterinnen/Richter, Richteramtsanwärterinnen/Richteramtsanwärter, Rechtsanwältinnen/Rechts-
anwälte, Rechtsanwaltsanwärterinnen/Rechtsanwaltsanwärter*, Architektinnen/Architekten
sowie alle am Baurecht interessierten Personen und sonstige mit dem Baurecht Befasste.
* Für RechtsanwaltsanwärterInnen wurde um Approbation als Ausbildungsveranstaltung bei der Tiroler Rechtsan-

waltskammer angesucht.

Programm� Freitag, 9. Juni 2017 Kaiser-Leopold-Saal

09:00 Uhr	 Beginn und Grußworte
	 Dekan ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Markl; Universität Innsbruck

09:10 Uhr	 Aktuelle Fragen der Bauschadensregelung in der ÖNORM
	 RA Dr. Georg Karasek; RA KWR Karasek Wietrzyk Rechtsanwälte GmbH in Wien
	 Vorsitz: RA Ing. DDr. Hermann Wenusch; RA in Wien

10:00 Uhr	 Kaffeepause

10:20 Uhr	 Überschneidung von UVP- und Bauverfahren
	 Senatsrat Mag. Dr. Gerhard Cech, LL.M.; Leiter der MA 37 – Baupolizei, Wien
	 Vorsitz: o. Univ.-Prof. Dr. Karl Weber; Universität Innsbruck

11:10 Uhr	 Von der Anbahnung bis zum nachvertraglichen Kontakt –
	 zeitliche Phasen eines Bauprojekts aus zivilrechtlicher Sicht
	 Univ.-Prof. Dr. Alexander Schopper; Universität Innsbruck
	 Vorsitz: RA Mag. Wolfgang Müller; RA WOLF THEISS Rechtsanwälte in Wien

12:00 Uhr	 Mittagspause

13:30 Uhr	 Leistungsänderungen unter besonderer Berücksichtigung 
	 des neuen Vergaberechts 
	 MMag. Dr. Christian Hagen; ÖBB-Infrastruktur AG, Wien
	 Vorsitz: Mag. Wolfgang Hussian; PORR AG, Leiter der Rechtsabteilung

14:20 Uhr	 Kaffeepause

14:40 Uhr	 Ausgewählte zivilrechtliche Probleme im Bereich des Grundbaus 
	 (bei der Planung, Ausführung und Abwicklung von Grundbauvorhaben unter 
	 besonderer Berücksichtigung solcher auf fremdem Grund)
	 RA Dr. Michael E. Sallinger, LL.M.; RA in Innsbruck
	 Vorsitz: Univ.-Prof.in Dr.in Erika Wagner; Universität Linz

15:30 Uhr	 Zum Abbestellungsrecht des Auftraggebers
	 Univ.-Prof. Dr. Andreas Kletečka; Universität Salzburg
	 Vorsitz: HR Dr. Christoph Brenn, LL.M.; Hofrat des Obersten Gerichtshofs

16:20 Uhr	 Schlussworte
	 Univ.-Prof. Dr. Alexander Schopper; Universität Innsbruck
	
16:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Nach jedem Vortrag besteht die Möglichkeit zur Diskussion.

Programm� Donnerstag, 8. Juni 2017 Kaiser-Leopold-Saal

17:00 – 19:30 Uhr	 ÖGEBAU-Diskussionsabend „VERGABE NACH DEM BESTBIETERPRINZIP“

	•	 Vergaberechtliche Grundlagen zu den Bestbieterkriterien 
		 unter Berücksichtigung des BVerG 2017
		 Vortragender: Dr. Sigmund Rosenkranz, Richter des Landesverwaltungsgerichts Tirol,  
		 Senatsvorsitzender in Vergaberechtssachen
	•	 Herausforderungen bei der Anwendung des Bestbieterprinzips aus Sicht der ASFINAG
		 Vortragender: DI Christian Sauer, Leiter Bauwirtschaft und Vergabe bei der ASFINAG
	•	 Praktische Probleme im Zusammenhang mit Bestbieterkriterien für Auftragnehmer (AN)
		 Vortragender: DI Stefan Auderer, Abteilungsleiter Bauwirtschaft BeMo Tunneling GmbH
	•	 Tipps und Tricks aus der anwaltlichen Rechtspraxis
		 Vortragender: RA Dr. Günther Gast, LL.M., CHG Czernich Rechtsanwälte

19:45 Uhr	 Galadinner
			   Restaurant Lichtblick,
			   Rathaus Galerien, Maria-Theresienstraße 18, 7. Stock, 6020 Innsbruck


